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Unterländer Kirsche 

Die ‘Unterländer Kirsche‘ ist eine Süßkirsche aus der Gruppe der 
Knorpelkirschen. Sie entstand ursprünglich als Sämling aus dem Raum 
Esslingen. Sie breitete sich bis zum 20. Jahrhundert in ganz Württemberg aus. 
Ihren Namen erhielt die ‘Unterländer Kirsche' vermutlich von ihrer 
Herkunftsregion, dem Württemberger Unterland. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Baum: Kräftiger Wuchs in den ersten zwei bis drei Standjahren - 

später schwächer, steil bis schräg aufwärts gerichtete Leitäste 
mit wenig verzweigten Seitenästen, breitpyramidale Krone 

 

Fruchtform: Mittelgroß bis groß, breiteiförmig, bauchseitig etwas abgeflacht, 
Rückenfurche angedeutet (ähnlich ‘Große Schwarze Knorpel‘) 

 

Fruchthaut: Dick, fest, braunschwarz bis tiefschwarz 
 

Fruchtfleisch: Dunkel- bis schwarzrot, mittelfest, sehr saftig, sehr süß bis 
schwach säuerlich, pikant, hervorragend zum Frischverzehr 
oder zur Konservierung geeignet 

 

Eigenschaften: Der Baum neigt gelegentlich zu Spitzendürre, Absterbe-
erscheinungen am älteren Holz und ist nur mäßig frostfest. 
Durch Strahlungsfröste treten immer wieder Frostrisse auf. 
Auch kommt es hin und wieder zu Gummifluß an den frost-
geschädigten Astpartien. 

 
 

Literatur und Foto: Silbereisen, Götz, Hartmann: Obstsorten Atlas, Verlag Eugen Ulmer, Stuttgart 1996 
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